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Der Gemeindepräsident hat das Wort… 
 
 

Liebe Neftenbacherinnen und Neftenbacher 
 
Die Erfolgsrechnung 2014 schliesst mit einem Aufwandüberschuss von  
CHF 226‘878.61 (Voranschlag: Aufwandüberschuss CHF 687‘600.00) ab. Das 
Ergebnis ist somit um CHF 460‘721.39 besser ausgefallen als budgetiert. Der 
Aufwandüberschuss von CHF 226‘878.61 wird dem Eigenkapital entnommen 
und vermindert dieses somit per 31.12.2014 auf CHF 18‘689‘703.93. Die Bilanz 
weist Aktiven und Passiven von je CHF 37‘416‘565.22 aus. 
Im Budgetprozess 2014 sind die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger dem 
Antrag des Gemeinderates um eine Steuererhöhung von 10% nicht gefolgt 
und haben eine reduzierte Erhöhung um 5% gutgeheissen. Zudem wurde dem 
Gemeinderat und der Verwaltung ein Sparauftrag erteilt. Lange sah es danach 
aus, dass die Jahresrechnung tief in den roten Zahlen abschliessen würde. Der 
Gemeinderat hat daher an der letzten Budgetversammlung daraufhin gewie-
sen, dass eine weitere Steuererhöhung für die anstehenden Investitionen un-
umgänglich sei. 
Ist mit dem besseren Resultat nun eine Trendwende in Sicht? Trotz des besseren 
Abschlusses stellt man bei genauerer Betrachtung fest, dass sich die gemach-
ten Aussagen zu künftigen Kostensteigerungen zu grossen Teilen bewahrheitet 
haben. 
Der Bildungsbereich weist Mehraufwendungen von CHF 627‘739.65 und Mehr-
einnahmen von CHF 161‘688.84 auf. Die Mehreinnahmen lassen sich mit Ver-
sicherungsleistungen, einem Staatsbeitrag für die Sonderschule und einem 
Schulpreis erklären. Die Budgetabweichungen bei den kantonalen Lehrerlöh-
nen über alle Stufen verteilt betragen CHF 553‘120.00. Diese Mehrkosten ent-
standen durch zusätzliche Vikariate, zwei neue Klassen sowie einem aufgrund 
eines Berechnungsfehlers zu tiefen Budgetzahlen, wie die Schulverwaltung mit-
teilt. Des Weiteren wurden die Tagesstrukturen ausgebaut und zwei zusätzliche 
Schüler an der Sonderschule betreut. 
Regelmässig wurde auch über die Kostenentwicklung im Bereich der Alten-
pflege in Heimen (Pflegefinanzierung) informiert. Leider bewahrheitete sich 
auch hier die Tendenz und die Kosten stiegen gegenüber dem Budget um  
CHF 178‘200.00 weiter an. Dem gegenüber konnte das Alterszentrum im Gee-
ren an die Zweckverbandsgemeinden einen Gewinn auszahlen (Anteil Neften-
bach CHF 50‘900.00). 

Informationen von Behörden und Amtsstellen  
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Nicht vorhersehbar war das um CHF 596‘358.00 bessere Resultat im Bereich 
der sozialen Wohlfahrt. Nebst rein buchhalterischen Verschiebungen ist festzu-
stellen, dass die Aufwendungen für Ergänzungsleistungsbezüger im Budget zu 
hoch eingeschätzt wurden (CHF 93‘236.00). Zudem ist die Anzahl Sozialhilfe-
empfänger zurückgegangen und bei subsidiären Leistungserbringern konnten  
CHF 167‘000.00 eingefordert werden. Einmalige Ereignisse ermöglichten es 
dem Sozialamt bei unterstützten Personen die Sozialhilfe zurückzufordern und 
auch zu erhalten (rund CHF 201‘200.00). Für die Bearbeitung hängiger  
Fälle waren hingegen Springer- und Anwaltskosten notwendig, welche  
CHF 113‘000.00 über den geplanten Ausgaben lagen. Leider nochmals ange-
stiegen sind die Ausgaben für Kleinkinderbetreuungsbeiträge, welche um 
CHF 123‘200.00 höher ausfielen als im Budget veranschlagt. 
Erfreuliche Entwicklungen sind im Forstbetrieb zu beobachten. Dank guten Leis-
tungen haben die Forstaufträge für Dritte gegenüber dem Vorjahr noch einmal 
zugenommen. In der neuen Schnitzelheizung des Schulhaus Ebni wurde im 
Februar 2014 ein Zähler für den Wärmebezug der Schule installiert. Dieser zeigt 
nun, dass die Schule einen grösseren Verbrauch verzeichnet als bisher ange-
nommen. Die interne Verrechnung zwischen Nahwärmeverbund und Schule 
wurde detaillierter abgeglichen, was den Ertrag des Nahwärmeverbundes an-
steigen lässt. 
 
Gemeindesteuern 
Bei den ordentlichen Gemeindesteuern 2014 ist das Budget erreicht worden. 
Für die Eingänge aus früheren Jahren wurde ein Durchschnitt der letzten Jahre 
von CHF 1,5 Mio. erwartet, welcher mit Einnahmen von CHF 745‘000.00 weit 
verfehlt wurde. Die Einnahmen aus diesen Jahren sind üblicherweise Schwan-
kungen unterworfen. So können weder die Höhe der definitiven Rechnungen 
von selbständig Erwerbstätigen noch der Zeitpunkt der Veranlagung durch das 
kantonale Steueramt genau bestimmt werden. Aktive und passive Steueraus-
scheidungen sind tiefer ausgefallen als in den Vorjahren. Beim Minderaufwand 
der Passiven Ausscheidungen von CHF 465‘200.00 muss allerdings die Auflö-
sung von Rückstellungen (CHF 800‘000.00) berücksichtigt werden um ein kor-
rektes Bild zu erhalten. Aufgrund der konsequenten Abarbeitung hängiger 
Grundsteuerfälle, sind die Grundsteuereinnahmen mit CHF 1,38 Mio. um  
CHF 675‘600.00 höher als im Budget ausgefallen. Da per Ende Jahr nur noch 
wenige Fälle offen sind, ist dieser Überschuss als einmalig zu betrachten. In der 
Gesamtbetrachtung schliesst der Steuerbereich auf Budgethöhe ab. 



4  4 

Investitionsrechnung 
In der Investitionsrechnung fallen die höheren Einnahmen der Anschlussgebüh-
ren Wasser und Abwasser auf. Diese wurden erreicht, weil das Werkamt die 
Aufarbeitung offener Fälle intensiviert hat. Zudem sind grössere Projekte wie die 
Aufstockung des Schulhauses Auenrain noch nicht soweit fortgeschritten wie 
erwartet wurde, weshalb weniger Investitionsausgaben anfielen. Bei tieferen 
Investitionsausgaben, belasten weniger Abschreibungen auch die Erfolgsrech-
nung. Die Investitionsrechnung ergibt bei Ausgaben von CHF 3‘003‘832.85 und 
Einnahmen von CHF 1‘121‘647.55 Nettoinvestitionen von CHF 1‘882‘185.30 
(Budget: CHF 3‘338‘700.00). Es wurden Investitionen im Umfang von 
CHF 820‘167.15 nicht ausgeführt und Mehreinnahmen von CHF 636‘347.55 
verzeichnet. Im Finanzvermögen erfolgten keine Ausgaben und Einnahmen. 
 
Aufgeschoben ist nicht aufgehoben 
Durch das bessere Resultat der Jahresrechnung könnte man sich in falscher 
Sicherheit wägen. Nur dank ausserordentlichen Ereignissen (z. B. Rückforderun-
gen in der Sozialhilfe, Grundsteuereinnahmen) hat die Jahresrechnung 2014 
besser als ihr Budget abgeschlossen. Mit solchen Ereignissen zu planen wäre 
jedoch verantwortungslos. Glücklicherweise war der Bedarf an flüssigen Mitteln 
2014 aufgrund der zeitlich verzögerten Investitionsprojekte tiefer als erwartet. Ein 
kurzes Durchatmen für den Finanzhaushalt. Es ist jedoch absehbar, dass die 
hängigen Investitionsausgaben im Jahr 2015 anfallen und die Finanzlage ein 
Jahr später wieder anspannen werden. Der Gemeinderat Neftenbach stützt 
seine finanzpolitischen Entscheide nicht auf ein Jahr, sondern immer auf eine 
längere Periode ab. Die Herausforderung der nächsten Jahre wird nach wie vor 
die Finanzierung von tendenziell steigenden Kosten und unumgänglichen In-
vestitionsprojekten sein.  
 
Mit freundlichen Grüssen  
 
Martin A. Huber, Gemeindepräsident und Finanzvorstand 
 
 
Aus den Verhandlungen des Gemeinderates Neftenbach 
 
Abnahme der Jahresrechnung 2014 
Der Gemeinderat hat die Jahresrechnung 2014 der Politischen Gemeinde 
Neftenbach geprüft. Die laufende Rechnung schliesst bei CHF 29‘497‘659.78 
Aufwand und CHF 29‘270‘781.17 Ertrag mit einem Aufwandüberschuss von  
CHF 226‘878.61 ab. Die Investitionsrechnung ergibt bei Ausgaben von  
CHF 3‘003‘832.85 und Einnahmen von CHF 1‘121‘647.55 Nettoinvestitionen 
von CHF 1‘882‘185.30 (Budget CHF 3‘338‘700.00). Es wurden Investitionen im 
Umfang von CHF 820‘167.15 nicht ausgeführt und Mehreinnahmen von  
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CHF 636‘347.55 verzeichnet. Im Finanzvermögen erfolgten keine Ausgaben 
und Einnahmen. 
Die Bilanz weist Aktiven und Passiven von je CHF 37‘416‘565.22 aus. Das Eigen-
kapital von bisher CHF 18‘916‘582.54 vermindert sich um den Aufwandüber-
schuss von CHF 226‘878.61 auf neu CHF 18‘689‘703.93. Das Verwaltungsver-
mögen nahm um CHF 146‘000.00 auf CHF 17‘850‘000.00 ab. 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung die Jahresrechnung 
2014 der Politischen Gemeinde Neftenbach zu genehmigen. Weiter Angaben 
entnehmen sie der Weisungsbroschüre, die anfangs Mai 2015 auf der Home-
page der Gemeinde aufgeschaltet wird. Einen ausführlichen Kommentar fin-
den Sie vorstehend unter „Der Gemeindepräsident hat das Wort“. 
 
Ersatzwahl eines Mitgliedes der Schulpflege für den Rest der Amtsdauer  
2014 – 2018 
Der Bezirksrat Winterthur hat Franziska Steiger–von Arx, ihrem Gesuch entspre-
chend, unter bester Verdankung ihrer geleisteten Dienste per Ende Schuljahr 
als Mitglied der Schulpflege entlassen. Der Gemeinderat wurde eingeladen, 
die Ersatzwahl anzuordnen. Die Durchführung der Wahl erfolgt nach den Vor-
schriften des kantonalen Gesetzes über die Politischen Rechte und der Ge-
meindeordnung. Geht nicht mehr als ein Wahlvorschlag ein, erfolgt die Wahl 
im stillen Verfahren, andernfalls wird an der Urne am 6. September 2015 ge-
wählt. 
 
Ausbau Forstgebäude Teggenberg / Projektfreigabe 
Das im Jahr 1982 fertiggestellte Forstgebäude Teggenberg ist im Werkstatt- 
und Personalbereich sanierungs- und erweiterungsbedürftig. 1990 wurde ne-
ben dem Aufenthaltsraum im Obergeschoss ein Büro im offenen Lager erstellt. 
Das Büro wurde 2007 erweitert, da neben dem Förster (hoheitliche Aufgaben, 
Beförsterungen) ein zweiter Förster als Betriebsleiter eingestellt wurde.  
Mittlerweile beförstert der Forstbetrieb Neftenbach neben der eigenen Ge-
meinde fünf weitere Gemeinden mit einer totalen Waldfläche von 1076 ha, 
die sich im Besitz von 427 (!) Eigentümern befindet. Mit den initiativen Forstmit-
arbeitern und dem neuen Forstfahrzeug werden immer mehr Drittaufträge in 
den Nachbargemeinden abgewickelt. 
Der Technik-, Personal- und Arbeitsbereich des Forstgebäudes erfüllt bezüglich 
Raumbedarf, Ausstattung und den feuerpolizeilichen Bestimmungen die heuti-
gen Anforderungen nicht mehr.  
Der Gemeinderat gibt den Projektierungskredit von CHF 30‘000.00 gemäss 
dem Investitionsbudget 2015 frei. 
 
Wasserleitungsring Ebni (Ebnistrasse – Schulhaus Ebni) gemäss GWP / Verga-
be Tiefbau und Sanitär 
Die beiden Wasserleitungen Ebnistrasse und Schulhaus Ebni sind als Stumpen-
leitungen erstellt. An den Enden der beiden Stumpenleitungen sind je ein Hyd-
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rant und ein Verbraucher angeschlossen. Mangels Wasserverbrauch, vor allem 
während den Schulferien und bei ungenügender Wasserzirkulation ist die Was-
serqualität verschiedentlich vom Kantonalen Labor beanstandet worden. Um 
diese Situation zu verbessern werden die beiden Stumpenleitungen zu einer 
Ringleitung verbunden. Im Investitionsbudget 2015 wurden zu diesem Zweck  
CHF 130‘000.00 vorgesehen. 
Aufgrund einer Ausschreibung im Einladungsverfahren und anhand der Zu-
schlagskriterien werden die Tiefbauarbeiten gemäss Angebot vom 20.03.2015 
zu CHF 39‘367.30 exkl. MwSt. an WISTRAG, Scheideggstrasse 30, 8401 Win-
terthur und der Wasserleitungsbau gemäss Angebot vom 23.03.2015 zu  
CHF 37‘471.90 exkl. MwSt. an Peter Alber AG, Haldenstrasse 9, 8181 Höri verge-
ben. 
 
Schwimmbad, Folienersatz im Schwimmer- und Nichtschwimmerbecken, 
Sanierung bzw. Ersatz der Technik / Projektstart 
Die bestehende Folie im Schwimmer- sowie im Nichtschwimmerbecken wurde 
in der Wintersaison 1994/1995 eingebaut. Sie hat die durchschnittliche Le-
bensdauer von 12 – 15 Jahren längst überschritten und ist dementsprechend 
in schlechtem Zustand (ausgebleicht und spröde, brüchig, undicht). Es wurde 
nebst einem einfachen Folienersatz (ca. CHF 250‘000.00) auch eine Ausklei-
dung der Becken mit Chromstahl (ca. CHF 1‘150‘000.00) geprüft. Obwohl dies 
die dauerhafteste und künftig pflegeleichteste Lösung wäre, wurde diese an-
gesichts der Kosten nicht weiterverfolgt. Gleichzeitig mit dem Ersatz der Folien 
wird die Badewasseraufbereitungsanlage überprüft und wo nötig saniert. Mit 
der Bestandsaufnahme, der Ausschreibung und der Bauleitung wurde vom 
Gemeinderat die Firma Beck Schwimmbadbau AG, Winterthur zum Pauschal-
preis von CHF 66‘960.00 inkl. MwSt. beauftragt. 
 
 
Aus den Verhandlungen der Baukommission 
 
Baubewilligungen im ordentlichen Verfahren wurden erteilt an: 
Bühlmann Bruno, Zürichstrasse 20, Neftenbach; Projektverfasser: Chervaz Sylvie, 
8406 Winterthur; Umbau und Erweiterung Einfamilienhaus; Assek.-Nr. 264; Kat.-
Nr. 820; Zürichstrasse 20, Neftenbach, KüO 
 
EDAG Immobilien AG, Hofstettenstrasse 1, Neftenbach; Projektverfasser: Stahel 
Werner, 8400 Winterthur; Aussenlift; Assek.-Nr. 710; Kat.-Nr. 2507; Hofstetten-
strasse 1, Neftenbach, K 
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Baubewilligungen im Anzeigeverfahren wurden erteilt an: 
Schiesser Walter, Brüelweg 6, Aesch ; Projektverfasser: Soltop Schuppisser AG, 
8353 Elgg; Sonnenkollektoren; Assek.-Nr. 1577; Kat.-Nr. 1305;  Brüelweg 6, 8, 
Aesch, K 
 
Allgemeine Plakatgesellschaft AG, Geisshübelstrasse 4, 8027 Zürich; Projektver-
fasser: Zollinger Sabrina c/o Allgemeine Plakatgesellschaft AG, 8027 Zürich; 
Montage einseitiger, freistehender und unbeleuchteter Plakatwerbeträger; Kat.-
Nr. 3096; Zürichstrasse, Neftenbach, WG2/45% 
 
Dimitrakis Christos und Tan Dimitrakis Ebru, Klingenbergstrasse 44, Neftenbach; 
Projektverfasser: Aquilegia Im Garten Zuhause GmbH, 8400 Winterthur; Stütz-
mauern; Assek.-Nr. 2042; Kat.-Nr. 4088; Klingenbergstrasse 44, Neftenbach, 
W2/25% 
 
Daimas Dimitrios, Seuzachstrasse 21, Neftenbach; Ausbau Estrichräume zu 
Zimmer und Bad; Assek.-Nr. 1055; Kat.-Nr. 942; Seuzachstrasse 21, Neften-
bach, K 
 
Perez José und Jacqueline, Zwischenweg 10, Neftenbach; Projektverfasser: 
Moser Gartengestaltung AG, Aesch; Sichtschutzelemente und Böschungsmau-
er; Assek.-Nr. 1864; Kat.-Nr. 719; Zwischenweg 10, Neftenbach, W2/40% 
 
Branca Walter, Untere Breiten 48, Neftenbach; Projektverfasser: Architekturbüro 
Ernst Isler, 8400 Winterthur; Stützmauer; Assek.-Nr. 1928, 1927; Kat.-Nr. 4009, 
4004; Untere Breiten 46, 48, Neftenbach, W2/25% 
 
Hablützel Ronald und Strassmann Nadine, Rosenweg 16 b, Neftenbach; Fahr-
zeugabstellplatz; Assek.-Nr. 1008; Kat.-Nr. 459; Rosenweg 16b, Neftenbach, 
W2/30% 
 
Bagnasco Marco, Rötelstrasse 2, Neftenbach; Kalksteinmauer; Assek.-Nr. 2014; 
Kat.-Nr. 669; Rötelstrasse 2, Neftenbach, W2/30% 
 
 
Mitteilungen aus Behörden und Verwaltung 
 
Chef-Wechsel im Gemeindehaus, wir verabschieden den alten und begrüs-
sen den neuen Gemeindeschreiber 
Wie im letzten Mitteilungsblatt geschrieben, beginnt für unseren langjährigen 
Gemeindeschreiber Kurt Nafzger die wohlverdiente Pensionszeit. Wir wünschen 
ihm und seiner Frau Maya an dieser Stelle alles Gute für seinen weiteren Le-
bensweg. 
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Wir haben Kurt Nafzger fünf Fragen zu seiner Pension gestellt: 
 
Welche drei Eigenschaften zeichnen einen Gemeindeschreiber aus? 
(KN) Er sollte eine gute Fach-, Sach- und Sozialkompetenz aufweisen. Wir ha-
ben es sehr oft mit Gesetzen zu tun, deshalb muss ein Gemeindeschreiber 
korrekt sein, damit die Bürger Vertrauen in ihn und seine Verwaltung haben. 
Eine weitere unabdingbare Eigenschaft ist die Belastbarkeit. Man muss Heraus-
forderungen annehmen können und flexibel sein: Heutige Gemeindeverwal-
tungen sind Dienstleistungsbetriebe, die sich an den Qualitätsansprüchen der 
freien Wirtschaft orientieren. Ihre Vorgesetzten sind Politiker, die Hauptberuflich 
arbeiten und ihre Kunden sind die Bürgerinnen und Bürger.  
 
Wie viel Einfluss hattest du auf die politische Führung der Gemeinde? 
Weil ich in viele verschiedene Geschäfte Einblick hatte, floss auch ab und zu 
meine persönliche Meinung in die Entscheidungen des politischen Gremiums 
ein. Da ich auch als Neftenbacher Einwohner immer mit Herzblut bei der Sa-
che war. Ich wurde auch vom Gemeinderat aufgefordert meine Meinung zu 
sagen, sozusagen als achter Gemeinderat. Auch das Gemeindegesetz spricht 
sich für eine beratende Funktion aus. Durch die klare Trennung zwischen den 
strategischen und operativen Geschäften übernehmen die Gemeinderäte 
„theoretisch“ keine operativen Geschäfte. Der Gemeinderat kann sich voll und 
ganz auf die politisch-strategischen Aufgaben „Was machen wir“ konzentrieren. 
Auf der anderen Seite kann die Verwaltung Einfluss in das „Wie machen wir das“ 
nehmen. Voraussetzung für die gute und klare Trennung ist ein fortschrittlicher 
Gemeinderat und ein Gemeindeschreiber, der sich seiner operativen Füh-
rungsrolle bewusst ist. 
 
Was gibst du deinem Nachfolger mit auf dem Weg? 
Ich bin überzeugt, dass er seinen Weg bestens machen wird. Trotzdem stehe 
ich ihm und der ganzen Verwaltung jederzeit gerne bei Fragen zur Verfügung. 
Ich hoffe, dass er den eingeschlagenen Weg zum Wohle der Gemeinde wei-
terführen wird. 
 
Und dem Gemeinderat? 
Das ist noch weniger meine Obliegenheit. Doch denke ich, dass jede Kandi-
datin und jeder Kandidat – egal welcher Behörde – vor den Wahlen einen Kurs 
in Verwaltungsrecht absolvieren muss und sich eingehend über den leider im-
mer kleiner werdenden Spielraum der Behörden – und dies nicht wegen der 
Verwaltung, sondern wegen den vielen neuen Gesetzen - informieren soll. Die 
Erwartungen der Gewählten sind manchmal sehr gross und hoch gesteckt. Ich 
danke an dieser Stelle allen bisherigen und heutigen Gemeinderäten für die 
allseits kollegiale und immer gute Zusammenarbeit. 
 
 



9 9 

Was wirst Du nach der Pensionierung unternehmen? 
Diese Frage solltest Du mir ein halbes Jahr nach der Pensionierung stellen. Als 
erstes werde ich die Musse pflegen, um meine Batterien wieder aufzuladen; 
mit meiner Frau einfach so spontan in die Berge zum Wandern gehen oder mit 
meiner Harley durch unbekannte Gegenden kurven. Nach meinem „Sabbati-
cal“ könnte ich mir vorstellen, dass ich bei einer freiwilligen karitativen Arbeit 
wieder zu finden bin. Immer vorausgesetzt, dass die Umstände, d.h. vor allem 
die Gesundheit es zulassen. 
 
Wir begrüssen den neuen Gemeindeschreiber 
Mit Herr Johannes (Hannes) Friess (Jg. 1961) 
kommt ein bekannter Gemeindeschreiber zurück 
in die Gegend. Hannes Friess begann seine Karri-
ere 1984 als stellvertretender Gemeindeschreiber 
in der Gemeinde Unterstammheim. Als Gemein-
deschreiber diente er fortan in den Gemeinden 
Dägerlen, Elgg, Männedorf und zuletzt in Küs-
nacht. Hannes Friess freut sich sehr, seine langjäh-
rigen Erfahrungen in die Gemeinde Neftenbach 
einbringen zu dürfen.  
 
An der Gemeindeversammlung vom 10. Juni 2015 werden wir die Gelegenheit 
haben, Hannes Friess offiziell begrüssen zu dürfen. 
 
Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung heissen Hannes Friess ganz 
herzlich willkommen und wünschen ihm alles Gute und einen super Start in der 
Gemeinde. 
 
 
 
5 Jahre Bring- und Holtag - wir feiern Jubiläum! 
Samstag, 9. Mai 2015 von 9:00 – 15:00 Uhr in der Hauptsammelstelle Teg-
genberg 
 
Vor fünf Jahren, am 8. Mai 2010 wagten wir uns erstmals ins Abenteuer Bring- 
und Holtag. Mittlerweile hat sich der Anlass etabliert, die Menge an umgesetz-
tem Material ging leicht zurück. Was zum Glück geblieben ist, sind die vielen 
fröhlichen Gesichter und die leuchtenden Augen der Besucher. Auch dieses 
Jahr gibt es keine Garantie für den Erfolg dieses Anlasses. Darum: Helfen Sie 
mit! Versorgen Sie uns mit allerlei Brauchbarem, was Sie nicht mehr benützen  
und andere glücklich macht. Gerne nehmen wir gut erhaltene, saubere und 
funktionstüchtige Artikel entgegen.  
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Zum Beispiel: 
 Besteck  Elektrogeräte  Kinderwagen 
 Bilder  Gartengeräte  Küchenutensilien 
 Bilderrahmen  Geschirr  Lampen 
 Blumentöpfe  Gläser  Spielsachen 
 Bücher  Haushaltgeräte  Sportartikel 
 CD’s  Hobbyartikel  Werkzeuge 
 DVD’s  Kleinmöbel, kleiner als 1m  Velos 

 
Nicht angenommen werden: 
o Geräte mit Verbrennungsmotoren  o Schuhe 
o Kleider  o Ski’s / Snowboard‘s 
o Koffer  o Sonderabfall 
o Körbe o Teppiche 
o Motorfahrzeuge o Textilien 

 
Bitte beachten Sie folgende Regeln: 
 Bringen von 9:00-14:30 Uhr 
 Holen von 9:00-15:00 Uhr 
 Bringen, Holen und Tauschen ist gratis 
 Diese Aktion richtet sich ausschliesslich an Privatpersonen. Händler werden 

zurückgewiesen! 
 Das Werkpersonal wird vor Ort angelieferte Gegenstände prüfen und zu-

lassen oder zurückweisen. 
 Die Gemeinde Neftenbach übernimmt keinerlei Haftung, weder für ange-

lieferte noch für mitgenommene Gegenstände. 
 Die übrig gebliebenen Gegenstände werden vom Werkpersonal nach 

Veranstaltungsende entsorgt! 
 Defekte und unbrauchbare Sachen werden nur gegen die entspre-

chende Entsorgungs-Gebühr angenommen. 
Für Fragen steht Ihnen unser Abfall-Telefon 052 315 43 62 jederzeit gerne zur 
Verfügung. Nach erfolgreicher Schnäppchenjagd steht eine Festwirtschaft mit 
Grill zur Stärkung bereit. 
 
Also, auf zu einer erfolgreichen Jagd! 
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Verschiebung Grüngut Sammelplatz 
In Folge der GewerbeExpo Neftenbach, wird am  Samstag 30. Mai 2015 die 
Grüngutsammlung anstatt beim Forstgebäude, beim Schulhaus Dreilinden 
durchgeführt. 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
Unterhaltsarbeiten A4 
Unterhaltsarbeiten an den Bauwerken und entlang der Fahrbahn und Bö-
schungen, erfordern zwischen den Anschlüssen Kleinandelfingen, Adlikon, 
Henggart und Winterthur-Nord die Sperrung beider Fahrbahnen. 
 
Diese Arbeiten werden während der Nacht ausgeführt und finden an folgen-
dem Datum statt: 
 
08. - 11. Juni 2015 20:00 Uhr bis ca. 05:00 Uhr 
31. August – 3. September 2015 20:00 Uhr bis ca. 05:00 Uhr 
 
Wetterbedingte Verschiebungen sind möglich. 
 
Die Umleitung erfolgt über die Kantonsstrasse Kleinandelfingen, Adlikon, Heng-
gart, Riet, Aesch und Ohringen-Wiesenthal. Die Sperrung wird deshalb in den 
Ortschaften Aesch und Riet zu Mehrverkehr führen. Das Tiefbauamt des Kan-
tons Zürich (Strasseninspektorat) bitten die Anwohner um Verständnis. 
 
 
AHV-Beitragspflicht 2015: Antwort auf die häufigsten Fragen 
 
Wer ist beitragspflichtig? 
Wer in der Schweiz wohnt oder arbeitet, ist obligatorisch versichert bei der AHV 
(Alters- und Hinterlassenenversicherung), der IV (Invalidenversicherung) und der 
EO (Erwerbsersatz für Militärdienst und bei Mutterschaft). Daraus ergibt sich die 
Beitragspflicht. 

Grüngutsammlung 
Samstag,  30.Mai 2015 
14:45 - 17:00 Uhr 
Schulhaus Dreilinden 
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Im Jahr 2015 sind beitragspflichtig: 
 Erwerbstätige mit Jahrgang 1997 und älter 

Beitragspflichtig ab 1. Januar nach dem 17. Geburtstag bis Ende des Mo-
nats, in dem der 64. Geburtstag (Frau) bzw. der 65. Geburtstag (Mann) liegt. 
Wer darüber hinaus erwerbstätig ist, bleibt solange beitragspflichtig, profitiert 
aber von einem Freibetrag. 

 Nichterwerbstätige mit Jahrgang 1994 und älter 
Beitragspflichtig ab 1. Januar nach dem 20. Geburtstag bis Ende des Mo-
nats, in dem der 64. Geburtstag (Frau) bzw. der 65. Geburtstag (Mann) liegt. 

 
Was gilt für Privathaushalte mit Putzfrau oder Babysitter? 
Im Privathaushalt ist jede bezahlte Tätigkeit beitragspflichtig, egal ob bar be-
zahlt oder in Naturalien (z. B. Verpflegung). Ausgenommen sind einzig soge-
nannte Sackgeldjobs: Löhne bis CHF 750.00 pro Arbeitnehmer und Kalender-
jahr, sofern der Arbeitnehmer im betreffenden Kalenderjahr höchstens 25-jährig 
wird und keine Sozialversicherungsbeiträge verlangt. 
 
Ist auch ein kleiner Lohn beitragspflichtig? 
Löhne bis CHF 2‘300.00 pro Arbeitgeber und Kalenderjahr sind beitragsfrei. Der 
Arbeitnehmer kann aber verlangen, dass Sozialversicherungsbeiträge erhoben 
werden. Ausgenommen sind Privathaushalte (inkl. Hauswartung) und Arbeitge-
bende im Kulturbereich (Tanz- und Theaterproduzenten, Orchester, Phono- und 
Audiovisionsproduzenten, Radio und Fernsehen, Schulen im künstlerischen Be-
reich): Sie sind in jedem Fall verpflichtet, Sozialversicherungsbeiträge abzu-
rechnen.  
 
Wie bezahle ich die Beiträge? 
 Arbeitnehmende leisten die Beiträge gemeinsam mit dem Arbeitgeber in 

Form von Lohnprozenten. Verantwortlich für die Anmeldung bei der zustän-
digen AHV-Ausgleichskasse ist der Arbeitgeber. 

 Selbständigerwerbende leisten die Beiträge nach Höhe des Erwerbsein-
kommens. Sie sind verpflichtet, sich bei der kantonalen Ausgleichskasse 
oder einer Verbandsausgleichskasse anzumelden. 

 Nichterwerbstätige (z. B. Frühpensionierte und Studierende) leisten Beiträge 
nach Höhe von Vermögen und Renteneinkommen. Sie sind verpflichtet, 
sich bei der kantonalen Ausgleichskasse des Wohnorts anzumelden. Früh-
pensionierte bleiben unter Umständen der Ausgleichskasse ihres letzten Ar-
beitgebers angeschlossen. Für Studierende ist die kantonale Ausgleichskas-
se am Sitz der Lehranstalt zuständig. Ausgenommen sind Ehepartner oder 
eingetragene Partner von Erwerbstätigen. Ihre Beiträge gelten als bezahlt, 
sofern der Partner als Erwerbstätiger im Jahr 2015 AHV/IV/EO-Beiträge in Hö-
he von mindestens CHF 960.00 bezahlt. Dies entspricht einem Arbeitneh-
mer-Bruttojahreseinkommen von CHF 9‘334.00 oder einem selbständigen 
Jahreseinkommen von CHF 18'000.00. 
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Badi Neftenbach 
Bade-Saison vom 9. Mai bis 6. September 2015 
  
Telefon Schwimmbad Tel. 052 315 31 53  
Teamleitung Tel. 052 305 06 70 
 
Der Verkauf von Sportpässen (Winterthur und Umgebung) und der Nefti-
Saisonkarten beginnt ab dem 17. April im Restaurant Kochtopf im Sportzent-
rum Pöschenriet. 
 
Schwimmbad Öffnungszeiten: 
Montag 10:00 – 20:00, nach den Sommerferien bis 19:00 
Dienstag – Samstag 09:00 – 20:00, nach den Sommerferien bis 19:00 
Sonntag  09:00 – 19:00 Uhr 
 
Bei ungünstiger Witterung kann der Betrieb durch den Badmeister einge-
schränkt oder eingestellt werden. 
 
Eintrittsgebühren: 
Neftenbach Einzeleintritte 10er Abo Saisonkarte  
 (Tageskarte 3x nutzbar)  (mit Foto) 
Kinder unter 18 Jahren  CHF 3.00 CHF 25.00 CHF 40.00 
Erwachsene ab 18 Jahren CHF 6.00 CHF 50.00 CHF 80.00 
 
Familien Karte mit Kindern unter 18 Jahren (keine Ferienkinder)  
mit Foto für alle Familienangehörigen CHF 150.00 
 
Winterthurer Sportpass (persönlich mit Foto) Weitere Informationen unter 
www.sportpass.ch. Wer sein Abo vergessen hat, bezahlt pro Eintritt CHF 2.00 
(keine nachträgliche Rückerstattung). Wer bei einer Kontrolle kein Billett vorwei-
sen kann, wird mit einer Busse von CHF 30.00 bestraft. 
 
Mietgegenstände Miete: Schlüsseldepot: 
Kleiderkästli Einzel ⇨ Depomat CHF   2.00 
Kleiderkästli (Saison) CHF 10.00 CHF 10.00 
Liegestuhlkasten (nur Saison) CHF 20.00 CHF 10.00  
Fussball/Volleyball CHF   1.00 CHF 10.00 
Für die Badegäste steht der Grillplatz zur individuellen Benutzung während der 
üblichen Öffnungszeiten zur Verfügung. Der Grillplatz ist nach Gebrauch sauber 
zu verlassen. 
 
Wir wünschen Ihnen eine schöne Schwimmbadsaison. 
Ihr Bademeister-Team 
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  Unsere nächsten Veranstaltungen 
 
 
 
Buchstart:  Montag, 4. Mai, 10:00 – 10:30 Uhr 
   Reime, Geschichten und Bewegungsspiele 
   für Mütter, Väter, Grosseltern und Kinder von 2 – 4 Jahre 
 
Alle Daten und weitere Informationen auf  www.bibliothek-neftenbach.ch und 
in der Bibliothek 
 
Öffnungszeiten Feiertage: 
Auffahrt, 14. Mai  geschlossen 
Pfingstmontag, 25. Mai  geschlossen 
 
 
GewerbeExpo vom 29. – 31. Mai 2015 
Jahresabonnements zu gewinnen! Besuchen Sie unseren Stand in der Halle B 
und nehmen Sie am Schätzwettbewerb teil.  
 
 
Lesesommer 2015 
*Zack!* Stark lesen! – und zum Lese-Superheld, zur Lese-
Superheldin werden!  
2015 ist wieder ein Lesesommer-Jahr! Seit 1999 findet alle 
zwei Jahre der Winterthurer Lesesommer statt – und 2015 ist 
es wieder soweit! Jeweils über 2000 Kinder machen dabei mit und lesen zwi-
schen Juni und August an mindestens 30 Tagen mindestens eine Viertelstunde. 
Dabei gibt es neben vielen vergnügten, spannenden Leseerlebnissen auch 
noch das kultige Lesesommer-T-Shirt zu gewinnen. Schulkinder können mit et-
was Glück ausserdem einen der vielen Preise gewinnen. Ermöglicht wird der 
Lesesommer 2015 durch Beiträge vom Kanton Zürich sowie vielen Sponsoren 
aus Winterthur und der Region. 
 
Der Lesesommer 2015 steht unter dem Motto *Zack!* Stark lesen! Comics und 
Superhelden, aber auch andere abenteuerliche und unterhaltsame Geschich-
ten stehen im Zentrum. Das Signet dazu hat – wie schon seit 1999 alle zwei 
Jahre – der Winterthurer Zeichner Peter Gut gemalt:  Das starke Känguru hat 
seinen Lesestoff immer dabei! 
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So geht’s 
Anmelden für den Lesesommer 2015 können sich Kinder bis 15 Jahre (Jahr-
gang 2000) vom 1. Juni bis 18. Juli in der Bibliothek Neftenbach oder in einer 
der anderen Lesesommer-Bibliotheken. Auch jüngere Kinder dürfen mitma-
chen, wenn ihnen jemand mindestens 30x mindestens 15 Minuten vorliest. 
Jedes Kind, das sich angemeldet hat, erhält einen Lesepass, eine Art Kalender, 
auf dem die Lesetage angekreuzt werden. Richtig los geht es dann am Sams-
tag 20. Juni: Das Eröffnungsfest des Lesesommers auf dem Kirchplatz mitten in 
der Winterthurer Altstadt ist gleichzeitig auch der Startschuss zum Lesen und 
Ankreuzen im Lesepass.  
 
Mehr zum Eröffnungsfest und zum Lesesommer allgemein findet sich auf der 
Website www.lesesommer.ch. 
 
Wichtig zu wissen 
Kinder, die bis zum Schluss dabei sind und die nötigen 30 Lesetage zusam-
mengebracht haben, müssen ihren Lesepass allerspätestens bis zum Dienstag, 
18. August bei uns in der Bibliothek oder in einer anderen der Lesesommer-
Bibliotheken wieder zurückbringen, wenn sie das T-Shirt gewinnen wollen. 
Am Mittwoch, 19. August ist schliesslich bereits das grosse Lesesommer-Finale, 
das Schlussfest, das im Rahmen der Winterthurer Musikfestwochen stattfindet. 
Diese Daten bitte in der Familienagenda schon heute reservieren! In den acht 
Wochen zwischen Eröffnungs- und Schlussfest bietet die Bibliothek Neftenbach 
für alle Lesesommer-Kinder und solche, die es noch werden wollen, ein paar 
Überraschungen an  
 
Elterninformation 
Die wichtige Schlüsselkompetenz Lesen wird durch Regelmässigkeit eingeübt, 
das Verstehen von Texten entwickelt und gefördert. Mit Spass und Spannung 
geht das viel leichter – der Lesesommer 2015 bietet die ideale Motivation, 
häufiger zu lesen, auch ausserhalb der Schule! 
 
Ob im Schwimmbad oder am Strand, abends im Bett oder unterwegs im Zug: 
Lesen geht (fast) immer und (fast) überall. Eltern können ihre Kinder beim Mit-
machen unterstützen, indem sie Vorbild sind und auch lesen oder auch einmal 
vorlesen lesen, Interesse für den Lesestoff zeigen und helfen, an die rechtzeiti-
ge Rückgabe des Lesepasses zu denken. Übrigens ist im Lesesommer jedes 
Lesefutter möglich: vom Buch übers Bravo bis zum Beipackzettel, vom Krimi 
übers Kochbuch bis zum Comic. 
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   News aus der Jugendarbeit Neftenbach 
 
 
Rückblick Eierfärben im Mittelstufentreff 

Am Mittwoch vor Ostern haben unsere 
Kids unter fachlicher Anleitung von Elvira 
Merki und Romano Marchesi fleissig Os-
tereier gefärbt! Der Anlass hat allen Betei-
ligten grossen Spass bereitet und deshalb 

wollen wir auch Ihnen einige der „farbigen“ Eindrücke nicht 
vorenthalten…!  
 
Ausblick Active-Teen 
Wie bereits im letzten Mitteilungsblatt angekündigt, verlegen wir die kommen-
den Active-Teen Sport- Anlässe an die frische Luft. Der Event wird auch weiter-
hin alle 3 Wochen stattfinden. Geplant sind folgende Daten: 
 
2. Mai:   Schulhausplatz mit verschiedenen Spielaktivitäten 
23. Mai:  Spaziergang, evtl. Velotour, zum Chräen mit anschl.  

„Brätelplausch“ 
13. Juni:  Badi mit Schwimmen bis 20:00 Uhr, danach Beach-Volleyball 
4. Juli:   Badi mit Schwimmen bis 20:00 Uhr, danach Fussball 
 
(Änderungen vorbehalten – Durchführung bei jeder Witterung) 
 
 
Öffnungszeiten im Mai: 
 
Mittwoch: 14:00 - 17:30 Uhr Für die Mittelstufe, 5. u. 6. Kl. 
Mittwoch: 19:00 - 22:00 Uhr Jugendtreff für die Sek.-Stufe 
Donnerstag: 19:00 - 22:00 Uhr Jugendtreff Sek-Stufe 
Freitag: 19:00 - 23:00 Uhr Jugendtreff Sek-Stufe 
Samstag, 2.5. 19:00 - 22:00 Uhr Active Teen, Schulhausplatz  

Auenrain 
Samstag, 9.5. Geschlossen Teaminterner Anlass 
Samstag, 16./25.5. 19:00 - 22:00 Uhr Für die Sek.-Stufe 
 
 
Für die Jugendarbeit: Mathias Suremann 
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Rückblick Active-Teen 
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Weiterbildung an der 
Schulergänzenden Be-
treuung Neftenbach 
 

Die beiden Samariterinnen, Vanda Ammann und Sandra Bänninger vom Sa-
mariterverein Pfungen-Dättlikon haben uns wieder auf den neusten Stand be-
treffend Erste Hilfe und Notfälle bei Kindern gebracht.  
 
In Theorie und Praxis frischten wir unser Wissen auf und lernten auch neue Ver-
haltensempfehlungen kennen. Notfallnummern und richtige Alarmierung sind 
wieder präsent, aber auch Verbandtechniken und Bewusstlosenlagerung wur-
den geübt.  
 
Herzmassage im richtigen Rhythmus und die Anwendung des Defibrillators 
haben wir an Puppen erprobt. Während des vierstündigen Kurses haben die 
beiden Samariterinnen unsere spezifischen Fragen zu Notfällen bei Kindern 
kompetent beantwortet. 
Wir danken herzlich für die interessante Weiterbildung. 
 
Für die Schulergänzende Betreuung Drei Linden 
Elisabeth Zumbrunnen 

 
  

Schule 
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Evangelisch-reformierte Kirche 
 
Unsere Gottesdienste 
 
 

Sonntag, 3. Mai 
09:30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Daniel Hanselmann; Thema: „Wo ist 

Gott?“… (nachdem er uns verlassen hat…Psalm 22) 
  
Sonntag, 10. Mai 
09:30 Uhr Gottesdienst zum Muttertag mit Pfrn. Evelyn Goetschel; Thema: 

„Rosen“; Musik: Kerstin Geiser, Flöte, Doris Schneider, Orgel 
 
Auffahrt, 14. Mai 
09:30 Uhr Tauf-Gottesdienst mit Pfr. Daniel Hanselmann; Thema: „Wo ist 

Himmel?“ (Apg 1, 4-14) 
  
Sonntag, 17. Mai 
20:00 Uhr Abend-Gottesdienst mit Pfrn. Evelyn Goetschel und dem Flöte-

nensemble unter der Leitung von Christine Gut 
  
Pfingstsonntag, 24. Mai 
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfrn. Evelyn Goetschel und 

dem Ad hoc Gospel Chor unter der Leitung von Andreas  
Aeppli; Doris Schneider Flügel/Orgel 

 
Sonntag, 31. Mai 
09:30 Uhr Gewerbe-Gottesdienst mit einer Taufe, mit Pfr. Daniel Hansel-

mann; Thema: „Von Fischern, Zeltmachern, Zimmermännern 
und Purpurhändlerinnen“ (Apg 19,25) 

 

 

Jeweils am Sonntagmorgen Kinderhütedienst im Chileträff. Betreuung durch 
jugendliche Kirchgemeindeglieder. 

 

Kirche 
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Jugendgottesdienst 
 
Mittwoch, 27. Mai 
18:00 Uhr  für die 6.-Klässler in der Kirche 
18:45 Uhr für die 7.-Klässler in der Kirche 
 
Betrachtung des Hunziker-Fensters „WERDEN“ 
 
 

 
 Kolibri (ab Kindergarten) 
 

Samstag, 9. Mai 
9:30 – 11:00 Uhr im Chileträff 
9:30 – 11:00 Uhr im Schulhaus Herrenweg 

  
   Samstag, 30. Mai (siehe Domino) 
 
 
 
   Domino (ab 4. Klasse) 
    
   Samstag, 9. Mai 
   9:30 – 11:00 Uhr im Chileträff 
 
   Samstag, 30. Mai 

Domino und Kolibri machen den Marktstand auf 
dem Gemeindeplatz! 
Wir sind froh, wenn Sie uns Kuchen oder Sandwiches 
machen und mitbringen können. Wir hören in dieser 
Zeit die nächste Folge der Josefsgeschichte! 
9:30 – 12:00 Uhr, die Zeiten sind noch etwas ungewiss! 

 
   
   „Gschichte-Höck“ 
   für 5.-Klässlerinnen und 5.-Klässler 
 
   Donnerstag, 28. Mai 
   16:30 – 17:15 Uhr im Chileträff 
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   Angebote für die Seniorinnen und  
Senioren im Chileträff 

 
Donnerstag, 7. Mai 
11:30 Uhr Mittagstisch  
14:00 Uhr Spielnachmittag  
 
Donnerstag, 21. Mai 
14:00 Uhr  Spielnachmittag   

 
Voranzeige: 
*) Donnerstag, 4. Juni 
11:30 Uhr Mittagstisch 
14:00 Uhr Spielnachmittag 
 
*) Donnerstag, 18. Juni 
14:00 Uhr Spielnachmittag 
 
 

*) Bei Neu-Anmeldung oder Absage unbedingt bis spätestens am Dienstag vor 
dem Mittagstisch Esther Huber, Tel. 052 315 33 77, Natel 079 392 92 56 be-
nachrichtigen. 
 
Mittagstisch-Team und Lydia Kükenbrink 
 
 
Frauenschüeli-Wanderung  
Montag, 18. Mai, 14:30 Uhr beim Schützenhaus Pfungen 
Frauenschüeli ganz in unserer Nähe! Wer möchte nicht gerne mal diese wun-
derschönen Orchideen in freier Natur entdecken und bewundern? Wir ver-
sammeln uns um 14:30 Uhr beim Schützenhaus Pfungen und marschieren los. 
Bei diesem Spaziergang sind wir ungefähr 2 Stunden unterwegs und müssen 
ca. 200 Höhenmeter bewältigen. Versicherung, Trinken und Zvieri sind Sache 
der Teilnehmenden. Wer? Alle, die wollen; aber denkt an die grosse Steigung 
zu Beginn! 
 
Wir freuen uns, wenn wir bereits zum 6. Mal diese traditionsträchtige Wande-
rung durchführen werden! 
 
Yvonne Danuser, Claudia und Daniel Hanselmann, Lydia Kükenbrink, Monika 
Nagel 
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Zwei Elternabende im Chileträff 
Donnerstag, 28. Mai 
Um 18:30 Uhr sind die Eltern der künftigen 2.-Klässler herzlich zu einem Info-
Abend eingeladen. Um 20:00 Uhr sind die Eltern der künftigen Konfirmandinnen 
und Konfirmanden zum Elternabend eingeladen, wo sie Infos zum Lager und 
zum bevorstehenden Konfirmandenjahr erhalten werden. 
 
Pfarramt und Kirchenpflege 
 
 
Veränderungen im Pfarrteam der reformierten Kirchgemeinde 
Neftenbach 
Zu unserem grossen Bedauern wird uns unsere beliebte Pfarrerin Evelyn Goet-
schel per Ende Juli 2015 verlassen, um sich beruflich neu zu orientieren. Wir 
bedauern diesen Entscheid sehr. Bereits jetzt danken wir ihr für den grossen 
Einsatz für unsere Kirchgemeinde Neftenbach. Sie wird sich auch in der Zeit bis 
zu ihrem Weggang für unsere Kirche engagieren. 
  
Anlässlich des Gottesdienstes vom 16. August 2015 werden wir Evelyn Goet-
schel aus unserer Gemeinde verabschieden. Wir hoffen jetzt schon auf eine 
grosse Teilnahme der Bevölkerung.  
  
Über die Nachfolgeregelung halten wir Sie auf dem Laufenden.  
  
Kirchenpflege und Pfarramt 
  
 
Ein herzliches Dankeschön 
Nach dem Rosenverkauf vom Freitag, 27. März, in Pfungen und in Neftenbach 
konnten wir dem SELAM CHF 4‘892.00 überweisen, davon sind CHF 665.75 
reine Spenden. Im Namen der Familie Röschli danken wir allen ganz herzlich, 
die mit dem Kauf von Rosen und mit Spenden zu diesem erfreulichen Ergebnis 
beigetragen haben. 
 
SELAM Schweiz und die freiwillige Rosenverkaufsgruppe, Elisabeth Gilgen 
  
 

 
  



27 27 

Röm.-kath. Pfarrei St. Pirminius 
   Pfungen-Neftenbach 
 

Gottesdienste 
 
 
Samstag, 2. Mai 
18:00 Uhr Hl. Messe im Chämi (Breitestrasse 10, Neftenbach) 
Sonntag, 3. Mai 
10:00 Uhr Hl. Messe 
 
Samstag, 9. Mai 
09:00 Uhr Versöhnungsweg 
18:00 Uhr Abschlussgottesdienst in der Kirche 
Sonntag, 10. Mai 
10:00 Uhr Hl. Messe zum Muttertag, anschl. Apéro der Firmlinge 
 
Samstag, 16. Mai 
18:00 Uhr Hl. Messe in der ref. Kirche Henggart 
Sonntag, 17. Mai 
10:00 Uhr Hl. Messe 
 
Samstag, 23. Mai 
18:00 Uhr Hl. Messe im Chämi (Breitestrasse 10, Neftenbach) 
18:00 Uhr Santa Messa in lingua italiana 
Sonntag, 24. Mai - Pfingsten 
10:00 Uhr Hl. Messe mit ChinderChile 
12:30 Uhr Igbo-Messe 
 
Samstag, 30. Mai 
18:00 Uhr Hl. Messe im Chämi (Breitestrasse 10, Neftenbach) 
Sonntag, 31. Mai - Dreifaltigkeitssonntag 
10:00 Uhr Hl. Messe 
 
 
Zum Beichten wenden Sie sich bitte an unseren Pfarrer: 
052 315 14 36, benignus.ogbunanwata@kath.ch 
Bitte beachten Sie die Aktualisierungen im kath. Pfarrblatt „forum“.  
Im Internet unter www.pirminius.ch, Email pfarrei@pirminius.ch  
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Die Werktagsgottesdienste finden nach Möglichkeit wie folgt statt: 
Dienstag - und Freitagmorgen 
8:30 Uhr Heilige Messe 
Mittwochabend 
18:30 Uhr Rosenkranz mit euch. Anbetung 
19:00 Uhr Heilige Messe 
 
 
Ökumenischer Treff - offenes Pfarrhaus 
Am 19. Mai treffen wir uns um 14:00 Uhr zu im kath. Pfarrhaus in 
Pfungen. Marisa und Hermann erzählen von Ihrer Weltreise, 2. Teil. 
Eingeladen sind alle, die  Zeit haben! Wenn Sie gerne kommen  
wollen, aber nicht wissen  wie, bitte melden Sie sich bei uns. 
 
G. De Salvador und M. Bieri 
 
 
Elternabend Religionsunterricht / Unterstufe 2015/2016 
Wir laden alle Eltern der Unterstufe, vor allem die Eltern der Kinder, die 2015 in 
die erste Klasse kommen zu einem Informationsabend am 28. Mai um  
19:30 Uhr ins Chämi, Breitestrasse 10 in Neftenbach ein. 
 
Elternabend Religionsunterricht / Mittelstufe 2015/2016 
Am 2. Juni laden wir die Eltern der zukünftigen Mittelstufe zum Informations-
abend um 19:30 Uhr ins Chämi ein. 
 
Bei den Elternabenden werden wir die Unterrichtszeiten für das nächste Schul-
jahr abstimmen und Sie über die Themen und wichtigen Termine informieren. 
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme! 
 
 
Firmung 2016 
Am 11. Juni 2016 wird Generalvikat Dr. Josef Annen wieder  mit uns Firmung 
feiern. Wir laden alle Jugendliche, die dann in der dritten Oberstufe sein 
werden, und ihre  Eltern zu einem Informationsabend am 5. Mai 2015 um 
19:30 Uhr ins Pfarrhaus ein. 
Die Themen werden Firmreise, Aufgaben der Firmlinge und der Firmweg sein. 
Auch ältere Katholiken, die noch nicht gefirmt sind und Interesse haben, sind 
herzlich willkommen! 
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Gottesdienste Mai 
 
Sonntag, 3. Mai um 10:00 Uhr:  
Gottesdienst mit Abendmahl zum Thema: „Summer of Hope: 1. Petrus 1,1-2“ / 
Predigt: Rudi Penzhorn / Minis / Kids-Treff 
 
Sonntag, 10. Mai um 10:00 Uhr:  
Missionsgottesdienst mit Abschied von Philipp und Elisabeth Schmuki / Predigt: 
Philipp Schmuki / Minis / Kids-Treff  
 
Sonntag, 17. Mai um 10:00 Uhr:  
Gottesdienst zum Thema: „Summer of Hope: 1. Petrus 1,3-5“ / Predigt: Rudi 
Penzhorn / Minis / Kids-Treff  
 
Sonntag, 24. Mai um 10:30 Uhr: 
Stadtgottesdienst in Winterthur. Halle 53 am Katharina Sulzer Platz. Mit separa-
tem Kinderprogramm. Kein Gottesdienst in Neftenbach. 
 
Sonntag, 31. Mai um 10:00 Uhr: 
Gottesdienst zum Thema: „Summer of Hope: 1. Petrus 1,6-9“ mit Segnung von 
Anika Erb/ Predigt: Rudi Penzhorn / Minis / Kids-Treff 
 
 
Angebot für Kinder: 
Chinderhüeti: Baby’s und Kinder bis zum Kindergarten werden während 

dem Gottesdienst in der Chinderhüeti liebevoll betreut. Der 
Raum ist für Baby’s und Kleinkinder ideal eingerichtet.  

 
Kids-Treff: Kinder im Alter vom 1. Kindergarten bis und mit der 5. Klasse 

treffen sich im Untergeschoss ab 09.50 Uhr zur Spielstrasse. 
Um ca. 10.10 Uhr startet der Kids-Treff mit Singen, spannen-
den Geschichten aus der Bibel und Austausch in Gruppen. 
Die Kids sind in drei Altersklassen aufgeteilt. Während den 
Schulferien ist jeweils „Kids-Treff-Spezial“. 
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Teenies und Jugend  
Teenies: Freitag, 29. Mai um 19:00 Uhr, Bunker 7: Casino Night 
Jugend: Freitag, 8. Mai um 19:00 Uhr, „H2O Jugendabend“ 
 Freitag, 22. Mai um 19:00 Uhr, „H2O Jugendabend“ 
Jungschar 
Samstag, 9. Mai um 14:00 Uhr, Jungschar 
23. – 25. Mai, Jungschi Pfila 
Jungschi-Programm: www.jungschar-neftenbach.ch 
 
 
Seit einigen Tagen sind Kran und Baufahrzeuge bei der Chrischona zu sehen. 
Es wird umgebaut, da wir in unseren Räumen überall an Grenzen stossen. Um 
Platz zu schaffen, wird der Zwischentrakt mit einem neuen grossen Foyer, zu-
sätzliche Räume für Jugend und Kinder und Büros im oberen Stock ausgestat-
tet.  
 
Laufend aktuelle Informationen: www.chrischona-neftenbach.ch 
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Gratulationen 
zum 80. Geburtstag 
10.05.1935 Benz Verena, Zwischenweg 8 
20.05.1935 Egli Doris, Sonnhaldenstrasse 3 
21.05.1935 Fawer Gertrud, Zwischenweg 10 
 
zum 86. Geburtstag 
20.05.1929 Lüthi Silvia, Wolfzangenstrasse 26 
 
zum 87. Geburtstag 
26.05.1928 Rey Rudolf, Neue Schulstrasse 1 
 
zum 93. Geburtstag 
29.05.1922 Stolz Hermann,  

Alterspflegeheim Rosengarten, Kleinandelfingen 
  

Gratulationen 
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Schnuppertraining 
 
Willst du deinen Body stählen, bald dein Sixpack in der Badi zeigen und mit 
coolen Kunststücken brillieren? Dann bist du bei uns genau richtig! 
 
An drei Terminen bieten wir dir die Möglichkeit in unserer erfolgreichen Kunsttur-
nriege zu schnuppern. 
 
Termine    Samstag,  13. Juni 09:00 – 10:30 Uhr 
    Freitag,  19. Juni 17:45 – 19:00 Uhr 
    Samstag,  27. Juni 09:00 – 10:30 Uhr 
   
 
Ort    alte Ebni-Halle, Neftenbach 
Teilnehmer   Knaben der Jahrgänge 2008 – 2010  
Ausrüstung   kurze Turnhose, T-Shirt , Getränk 
Anmeldung / Infos  Theres Schwendimann 
    052 315 45 91 oder 078 879 70 79 
    theres.schwendi@hispeed.ch    
    www.kutuneftenbach.ch 
 
Damit du und deine Eltern wirklich einen Einblick bekommen, solltest du  alle 
drei Schnuppertrainings besuchen. 
 

 
 
  

Vereinsleben 
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Büli-Cup 2015 
 
Am 21. März 2015 hat die Wettkampfsaison der Neftenbacher Kunstturner wie-
der begonnen. 
 
Frühmorgens hatten die Jüngsten EPA-Turner ihren Einsatz in Bülach.  
Jeremias Morch holte eine Auszeichnung mit dem 
15. Platz. Lino Bühler holte sich den 46. Platz. 
 
Anschliessend waren die EP an der Reihe. Knapp verpasste 
Corsin Streit eine Auszeichnung; er erreichte den 25. Platz, 
gefolgt von Nick Widmer, 31. Platz, Leon Trümpy, 38. Platz, 
Vince Widmer, 40. Platz, Denis Scherrer, 45. Platz, Louis Re-
gamey, 50. Platz und Linus Izevbigie, 52. Platz. 
 

 
Am späteren Nachmittag waren die 
grössten Turner an der Reihe. 
Im P1 holte Aurel Wanner den sensati-
onellen 1. Podestplatz, er zeigte eine 
grossartige Leistung!  
Weiter ging es mit dem 5. Platz von 
Lean Sellan, gefolgt von Yannick Hess, 
14. Platz, Marius Regamey, 22. Platz 
und Damian Zoeteman, 27. Platz. 

 
 
Die P1-er Mannschaft von Neftenbach 
holte den Sieg als Mannschaft Nefti. Der 
Pokal bleibt nun ein Jahr lang bei der 
Mannschaft und soll als Ansporn dienen. 
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26. Fürstenland Cup 
 
Bei sonnigem, frühlingshaftem Wetter ging es für die Neftenbacher am 28. und 
29. März in die Ostschweiz an den Fürstenlandcup, nach Zuzwil.  
 
Die Jungs haben sich über die Wintermonate auf die Wettkämpfe vorbereitet, 
um Ihr Können zu zeigen.  
 
Aurel Wanner (P1) und Derin Gez (P4) zeigten ihre Übungen souverän und si-
cherten sich beide mit dem jeweils dritten Rang einen Podestplatz.  
In den Top Ten platzierte sich Livio Arnet auf dem guten siebten Rang im P2. 
 
Dass die Neftenbacher auch stark bleiben, zeigt der Nachwuchs im EP.  
So kamen, wenn man die Jahrgänge berücksichtigt, Vince Widmer auf den 
ersten, Nick Widmer auf den dritten und gleich darauf Louis Regamey auf den 
vierten Platz. 
 
Für die nächsten Wettkämpfe sind die Jungs voll motiviert ihre Leistung zu hal-
ten oder zu steigern. Vor allem auch die Turner, denen es dieses Mal nicht so 
gut gelungen war.  
 
Einen grossen Dank geht an die Leiter, welche unermüdlich und mit viel Moti-
vation die Turner auf ihrem Weg weiter bringen.  
Wir wünschen allen weiterhin viel Erfolg! 
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Turnverein Neftenbach trägt 
die Zürcher Kunstturnertage 2015 aus 
 
Der Turnverein und die Kunstturnerriege Neftenbach freuen sich, die 98. Aus-
gabe der Zürcher Kunstturnertage durchführen zu können. Der Traditionsanlass 
findet am 16. und 17. Mai 2015 in der Sporthalle Ebni in Neftenbach statt.  
 
Geturnt wird in acht Kategorien (EPA - P6) wobei die jungen Athleten aus der 
ganzen Schweiz ihr Können an den Geräten Boden, Pauschenpferd, Ring, 
Sprung, Barren und Reck zeigen. Zur Motivation der Teilnehmer trägt zusätzlich 
bei, dass der Titel ‚Zürcher Kantonalmeister 2015‘ vergeben wird. Daneben 
dienen die gezeigten Leistungen als Selektionskriterium für die Schweizer Junio-
ren Meisterschaften vom 6./7. Juni in Neuchâtel. Die rund 350 Nachwuchstur-
ner werden somit mit sehr attraktiven Darbietungen aufwarten. Die Kunstturner-
riege Neftenbach ist stolz, dass auch Athleten aus den eigenen Reihen in ver-
schiedenen Kategorien um die Spitzenplätze mitkämpfen werden. Die meisten 
dieser Turner trainieren zusätzlich bereits im Trainingszentrum Winterthur oder im 
Regionalen Leistungszentrum Rümlang und gehören somit zu den Besten ihres 
Jahrganges. 
 
Sportliches Highlight werden mit Sicherheit die gut besetzten Wettkämpfe der 
internationalen Programmklasse P6 sein. Neben dem Kampf ums Preisgeld 
benutzen die Athleten des Nationalkaders die Zürcher Kunstturnertage, als Vor-
bereitungswettkampf hinsichtlich der 1. Europäischen Spiele in Baku (AZE). Zu-
dem bietet der Wettkampf die erste Qualifikationsmöglichkeit für die Universia-
de in Gwangju (KOR). Mit dem Schweizer Meister 2015, Eddy Yusof (TV Bülach) 
und dem Vizemeister, dem Winterthurer Taha Serhani vom TV Hegi, sind die 
beiden stärksten Mehrkämpfer des vergangen Jahres gemeldet. Zudem wird 
mit dem Embracher Marco Rizzo (Kutu Freienstein-Rorbas), welcher mit seinem 
Sieg im Sprungfinale eben in Ljubljana (SLO) sein erstes Weltcupturnier gewon-
nen hat, ein weiterer starker Spitzenturner am Start sein. 
 
Das Organisationskomitee und der Zürcher Turnverband stellen dazu den pro-
fessionellen Rahmen sicher. Erstklassige Wettkampfanlagen und ein kompeten-
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tes Kampfgericht ermöglichen diese sportlichen Höchstleistungen. Selbstver-
ständlich wird auch für das leibliche Wohl der Turner und der erwarteten zahl-
reichen Besucher gesorgt sein. Die Turner und die Organisatoren freuen sich 
auf einen unterhaltsames und sportlich hochstehendes Wochenende vor vol-
len Rängen. 
 
 

Zürcher Kantonaler Frühlingswettkampf  
in Urdorf, 22. März 2015  
 
Zu humaner Wettkampfzeit trafen Sandro und Tim – die 
übriggebliebenen K4-Turner - in der tollen Sporthalle von 
Urdorf auf ihren Betreuer Alexis.  

 
Beide Jungs zeigten einen tollen 
Wettkampf und turnten sich nach 
vorne. Sandro schaffte es in sei-
nem ersten Jahr im K4 auf den 
12. und Tim auf den 6. Schluss-
rang. Wenn er das nächste Mal 
auch den Winkel am Barren zeigt, 
liegt wahrscheinlich noch mehr 
drin. 
 
Am Nachmittag feierten die 
ehemaligen Kunstturner Nico und 
Nick ihre Wettkampf-Premiere bei den Geräteturnern.  Einige Geräte waren alt 
bekannt, einige waren neu und beim Barren mussten gänzlich neue Elemente 
gelernt werden.  Beide Turner mussten noch Lehrgeld bezahlen. Somit gingen 
sie dieses Mal noch ohne Auszeichnung nach Hause. 
BM 
 
Auszug aus der Rangliste: 
K4 (44 Turner) 
6. Rang   Tim Harder 44.25 Pkt 
12. Rang Sandro Diener 43.15 Pkt 
 
K5 (38 Turner) 
27. Rang Nick Möckli  39.10 Pkt 
31. Rang Nico Weilenmann 37.70 Pkt 
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Leiter/innen gesucht! Auch Nicht-Turner herzlich willkommen! 
 
Liebe Neftenbacherinnen und Neftenbacher 
  
In der Mädchenriege, im Geräteturnen, im KITU und im ELKI Neftenbach trainie-
ren wöchentlich über 200 Kinder. 
  
Um diese Trainings durchzuführen, sind wir auf zahlreiche Leiter/innen angewie-
sen. Leider ist es nicht möglich, diese Zahl mit unseren Vereinsmitgliedern ab-
zudecken. Da wir die Riegen aber gern am Leben erhalten möchten, brau-
chen wir Unterstützung: 
  
Haben Sie Freude im Umgang mit Kindern? Interessieren Sie sich für den ab-
wechslungsreichen Breitensport? Dann sind Sie genau die richtige Person! 
Wir suchen ab Sommer 2015 Haupt- und Hilfsleiter/innen. 
 
Schnuppern Sie doch mal im Training rein, ob sie sich diese Tätigkeit vorstellen 
können. Wir bieten auch die Möglichkeit Aus- und Weiterbildungskurse beim 
STV/J&S zu besuchen. 
  
Können Sie sich einen Leiterjob vorstellen oder möchten Sie mal reinschnup-
pern? Dann melden Sie sich bitte direkt bei Michelle Walder 
(mischi_walder@hotmail.com).  
 
 Wir hoffen, dass den Kindern von Neftenbach auch in Zukunft die Freude an 
der Bewegung und am Turnen erhalten bleibt! 
  
Michelle Walder 
Jugendverantwortliche DTV Neftenbach 
 
 
Anmeldung Kinderturnen und Mädchenriege 1 
 
Das Kinderturnen startet wieder nach den Herbstferien, die Mädchenriege 1 für 
alle Erstklässlerinnen anfangs September. Alle Informationen zu diesen Riegen 
sowie zur Anmeldung folgen im Sommer-Mitteilungsblatt. 
Davor können wir leider keine Anmeldungen entgegennehmen.  
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Eidgenössisches Feldschiessen 2015  
 
Für die beiden, in unserer Gemeinde ansässigen Schützenvereine, Standschüt-
zen Neftenbach und der Schützenverein Hünikon, findet das Feldschiessen auf 
der Schiessanlage Witerig in Hettlingen an folgenden Daten statt: 
 
Freitag, 8. Mai 2015 von 17:00 bis 20:00 Uhr 
 
 
Für den ersten Schiesstag am Freitag, 8 Mai 2015 müssen die Standblätter 
beim Schützenmeister abgeholt werden.  
 
 
Standschützen Neftenbach:  
Christian Lörli, Tel. 078 642 72 65 oder Heinz Lörli, Tel. 079 370 80 03 
 
Schützenverein Hünikon:      
Hugo Bretscher, Tel. 079 480 60 05 oder Ernst Hauser, Tel. 079 225 54 13 
 
 
Freitag  5.   Juni  2015  17:00 – 20:00 Uhr 
Samstag 6.   Juni  2015 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr 
Sonntag 7.   Juni  2015 09:00 – 12:00 Uhr 
 
 
Vom 5. bis 7. Juni 2015 sind unsere Vereins-Vertreter in der Schiessanlage „Wite-
rig“ in Hettlingen anwesend und geben die Standblätter an die Schützinnen 
und Schützen ab. 
 
 
Motto Feldschiessen: mitmachen kommt vor dem Rang! 
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Bedingung – Bundesprogramm 2015  
 
An folgenden Daten, kann auf den beiden Ständen die Bedingung geschos-
sen werden: 
 
Mittwoch 29. April 2015 von  18:00 – 19:30 Uhr in Neftenbach 
Freitag  01. Mai 2015 von   09:30 – 11:30 Uhr in Hünikon 
Donnerstag 18. Juni 2015 von  18:00 – 19:30 Uhr in Neftenbach 
Freitag  20. Juni 2015 von  18:00 – 20:00 Uhr in Hünikon 
Freitag  28. Aug. 2015 von 18:00 – 19:30 Uhr in Neftenbach 
Samstag 30. Aug. 2015 von  09:30 – 11:30 Uhr in Hünikon  ***   
 
           *** letzte Gelegenheit 
   
Wir bitten alle Schützinnen und Schützen zum obligatorisch-Schiessen das 
Schiessbüchlein, den militärischen Leistungsausweis und das Aufgebot mit 
Adresskleber mitzubringen. 
 
Die beiden Präsidenten wünschen allen Schützinnen und Schützen „Guet 
Schuss“ 
 
Standschützen Neftenbach          Schützenverein Hünikon  
Heinz Lörli            Ernst Hauser  
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Kirchenkonzerte  
30. Mai und 13. Juni 2015 
 
 
 
 

 

 
 
Der Musikverein Neftenbach wagt sich in diesem Jahr an ein besonders 
anspruchsvolles Projekt: wir präsentieren nicht nur ein „gewöhnliches“ 
Kirchenkonzert, sondern haben hierzu als Solisten Heinz Saurer engagiert, den 
Solo-Trompeter des Tonhallen-Orchesters Zürich.  
 
Damit haben wir die Latte auch für uns hoch gelegt – mit grösstem 
Engagement ist die Dirigentin seit Februar daran, uns für diesen Auftritt in Form 
zu bringen. Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches Programm mit 
spektakulären solistischen Höhepunkten.  
 
Da für uns musikalische Auftritte immer auch gesellschaftliche Ereignisse sind, 
empfangen wir Sie vor dem Konzert ab 18:30 Uhr zu einem Apéro oder einer 
feinen Grillwurst und hoffen, dass Sie diese bei lauen Temperaturen im Hof vor 
der Kirche geniessen können. Sollte das Wetter nicht mitspielen, so hat’s auch 
im Chileträff Platz für Hungrige.  
 
Auch nach dem Konzert sind Sie in unserer Festwirtschaft herzlich willkommen 
und können den Abend bei Wurst, Kaffee, Kuchen oder einem feinen Glas 
Wein im Gespräch mit Freunden, Bekannten und auch uns Musikern 
beschliessen. 
 
Liebe Neftenbacherinnen und Neftenbacher, der Musikverein Neftenbach 
heisst Sie herzlich willkommen zum Konzert in der reformierten Kirche 
Neftenbach.  
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50 Jahre Singen im Chor 
 
 
 

 
Emmi Frei ist im Jahre 1965 als junge Bäuerin und Mutter in den Frauenchor 
Neftenbach eingetreten. An unserer 134. Generalversammlung 2015 durften 
wir sie zu Ihrem 50 Jährigen Jubiläum ehren.  
 

Herzliche Gratulation! 
 

 
 
Emmi ist eine freundliche, lustige, aufgestellte und stimmkräftige 
Sängerkollegin. Wo immer nötig, hilft Sie tatkräftig mit. Wir konnten schon 
manch wunderbares Bauernbrot von ihr verspeisen. Einmalig ist ihre 
Gastfreundschaft, wo wir eben dieses Brot, reich belegt und ihre super 
Schwarzwälder Torte geniessen durften. Wir sagen von Herzen Danke und 
wünschen Dir weiterhin alles Gute und viel Freude am gemeinsamen Singen. 
 

Ganz nach deinem Motto: 
Ich singe einfach gerne 

 
Deine Sängerkolleginnen  
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Ein Vortrag für Eltern von Kindern in der Mittelstufe  
und alle am Thema Interessierten 

Von Erziehung zu Beziehung- 
ein guter Start in die Teenagerzeit! 

 

 
 
 Datum:   Mittwoch, 6. Mai 2015 
 Zeit:   19.30 bis ca. 22.00 Uhr 
 Ort:    im Chiletreff der ref. Kirchgemeinde Neftenbach 
 Kostenbeitrag: pro Person 15.- / pro Elternpaar 25.-  

für Mitglieder des Familienvereins kostenlos 
 Anmeldung: bis Samstag, 2. Mai 2015 

bei info@familienverein-nefti.ch 
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt, Anmeldungen werden nach Eingang berücksichtigt.  
Bitte Anzahl Personen /Paare angeben. Sie erhalten eine Anmeldebestätigung per E-Mail. 

 

    Die Referentin: 
Barbara Jäger-Aepli (1968) ist verheiratet und Mutter von zwei Söhnen und 
einer Tochter. Als Kindergärtnerin und Lehrerin für Deutsch als Zweitsprache 
arbeitet sie an der Primarschule Ganterschwil. Sie ist ausgebildete 
Exerzitienleiterin und Geistliche Begleiterin. 
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Sommerferienprogramm 2015 
 
Wir waren bereits wieder fleissig und haben ein ab-
wechslungsreiches und spannendes Sommerferi-
enprogramm zusammengestellt! Ab sofort ist es 
soweit: Auf unserer Homepage ist das diesjährige 
Kursangebot nun zur Ansicht bereit, wo sich alle 
Informationen zum Ablauf, zur Anmeldung und den 
Kursdetails befinden. Sie finden in diesem Mittei-
lungsblatt einen Flyer mit der Kursübersicht, sortiert 
nach Ferienwochen.  

 
Anmelden kann man sich ab Mittwoch, 20. Mai 2015 um 14.00 Uhr direkt über 
unsere Homepage www.sommerferienprogramm-nefti.ch. Bei Problemen oder 
Unklarheiten stehen wir an diesem Nachmittag zur Verfügung: 
unter der Nummer 079 464 50 37  
oder per Mail info@sommerferienprogramm-nefti.ch.  
Für diverse Kurse werden noch Begleitpersonen gesucht. Eine Auflistung ist auf 
der Homepage zu finden. Wer sich als Begleitperson zur Verfügung stellt, hat 
die Möglichkeit die eigenen Kinder für diesen Kurs bereits vorgängig anzumel-
den.  
Ganz herzlich bedanken wir uns bei allen KursleiterInnen, die auch dieses Jahr 
ganz tolle und spannende Kurse anbieten. Im Weiteren bedanken wir uns auch 
bei den Sponsoren, die uns wertvolle finanzielle Unterstützungen bieten. 
Nun wünschen wir Ihnen viel Spass beim Durchstöbern und Auswählen der Kur-
se! 
 
Poolparty 2015  
Nachdem die letztjährig 
geplante Poolparty 
wortwörtlich ins Wasser 
fiel, hoffen wir, dass die 
Poolparty dieses Jahr 
durchgeführt werden 
kann. Alle Informationen 
zur Party und den An-
meldungen sind auf 
unserer Homepage.  
 
Das OK Sommerferienprogramm 
Barbara Beutler, Monika Bühler, Andrea Jud, Gaby Ruf, Steffi Studer, Rebekka 
Wetli, Diana Zürcher 
www.sommerferienprogramm-nefti.ch 
info@sommerferienprogramm-nefti.ch  

Sommerferienprogramm	  2015	  
	  
Wir	   waren	   bereits	   wieder	   fleissig	   und	   haben	   ein	   abwechslungs-‐
reiches	   und	   spannendes	   Sommerferienprogramm	   zusammen-‐
gestellt!	   Ab	   sofort	   ist	   es	   soweit:	   Auf	   unserer	   Homepage	   ist	   das	  
diesjährige	   Kursangebot	   nun	   zur	   Ansicht	   bereit,	   wo	   sich	   alle	  
Informationen	   zum	   Ablauf,	   zur	   Anmeldung	   und	   den	   Kursdetails	  
befinden.	  Sie	  finden	  in	  diesem	  Mitteilungsblatt	  einen	  Flyer	  mit	  der	  

Kursübersicht,	  sortiert	  nach	  Ferienwochen.	  	  
Anmelden	   kann	   man	   sich,	   ab	  Mittwoch,	   20.	  Mai	   2015	   um	   14:00	   Uhr,	   direkt	   über	   unsere	  
Homepage.	   Bei	   Problemen	   oder	   Unklarheiten	   stehen	   wir	   an	   diesem	   Nachmittag	   unter	   der	  
Telefonnummer	   079	   464	   50	   37	   oder	   per	   Mail	   (info@sommerferienprogramm-‐nefti.ch)	   zur	  
Verfügung.	  	  
Für	   diverse	   Kurse	   werden	   noch	   Begleitpersonen	   gesucht.	   Eine	   Auflistung	   ist	   auf	   der	  
Homepage	  zu	  finden.	  Wer	  sich	  als	  Begleitperson	  zur	  Verfügung	  stellt,	  hat	  die	  Möglichkeit	  die	  
eigenen	  Kinder	  für	  diesen	  Kurs	  bereits	  vorgängig	  anzumelden.	  	  
Ganz	  herzlich	  bedanken	  wir	  uns	  bei	  allen	  KursleiterInnen,	  die	  auch	  dieses	  Jahr	  ganz	  tolle	  und	  
spannende	  Kurse	  anbieten.	  Im	  Weiteren	  bedanken	  wir	  uns	  auch	  bei	  den	  Sponsoren,	  die	  uns	  
wertvolle	  finanzielle	  Unterstützungen	  bieten.	  
Nun	  wünschen	  wir	  Ihnen	  viel	  Spass	  beim	  Durchstöbern	  und	  Auswählen	  der	  Kurse!	  
	  
Poolparty	  2015	  	  
Nachdem	   die	   letztjährig	   geplante	   Poolparty	  
wortwörtlich	   ins	   Wasser	   fiel,	   hoffen	   wir,	   dass	  
die	  Poolparty	  dieses	   Jahr	  durchgeführt	  werden	  
kann.	   Alle	   Informationen	   zur	   Party	   und	   den	  
Anmeldungen	  sind	  auf	  unserer	  Homepage.	  	  
	  
Das	  OK	  Sommerferienprogramm	  
Barbara	  Beutler,	  Monika	  Bühler,	  Andrea	  Jud,	  Gaby	  Ruf,	  
Steffi	  Studer,	  Rebekka	  Wetli,	  Diana	  Zürcher	  
www.sommerferienprogramm-‐nefti.ch	   info@sommerferienprogramm-‐nefti.ch	  
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Neftimärt – Eröffnungsmarkt am 9. Mai 2015 
 
Endlich – endlich ist wieder Neftimärt-Ziit. Wir freuen uns auf 
den ersten Neftimärt der Saison mit Kafistand. 
Ab 9. Mai 2015 findet wieder jeden Samstag der Neftimärt 
auf dem Dorfplatz vor dem Gemeindehaus statt.  
Ab 7.30 Uhr können Sie frisches Gemüse und Obst auf 

dem Märt einkaufen. Ab 8.30 Uhr sind teilweise auch andere Anbieter vor Ort 
und es hat jeden Samstag ein Märt-Kafi. Dieses Kafi wird jeweils von einem 
Verein oder von Privatpersonen geführt. 
Haben wir Sie neugierig gemacht? Kommen Sie vorbei – wir freuen uns auf 
Ihren Besuch. 

 
 

 

 
 

Ein Vortrag für Eltern von Kindern in der Mittelstufe  
und alle am Thema Interessierten 

Von Erziehung zu Beziehung- 
ein guter Start in die Teenagerzeit! 

 

 
 
 Datum:   Mittwoch, 6. Mai 2015 
 Zeit:   19.30 bis ca. 22.00 Uhr 
 Ort:    im Chiletreff der ref. Kirchgemeinde Neftenbach 
 Kostenbeitrag: pro Person 15.- / pro Elternpaar 25.-  

für Mitglieder des Familienvereins kostenlos 
 Anmeldung: bis Samstag, 2. Mai 2015 

bei info@familienverein-nefti.ch 
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt, Anmeldungen werden nach Eingang berücksichtigt.  
Bitte Anzahl Personen /Paare angeben. Sie erhalten eine Anmeldebestätigung per E-Mail. 

 

    Die Referentin: 
Barbara Jäger-Aepli (1968) ist verheiratet und Mutter von zwei Söhnen und 
einer Tochter. Als Kindergärtnerin und Lehrerin für Deutsch als Zweitsprache 
arbeitet sie an der Primarschule Ganterschwil. Sie ist ausgebildete 
Exerzitienleiterin und Geistliche Begleiterin. 

Basteln für Kinder  
an der GEWERBEEXPO 2015 mit  
dem Familienverein Neftenbach 
 
Komm vorbei zur Bastelecke des 
Familienvereins im Forstgebäude 
Teggenberg! Pinsel und Farbe stehen bereit 
und du darfst ein Holzrugeli als Zwerg 
bemalen. Dann die Farbe noch ein bisschen trocknen lassen, und schon kannst du 
deinen dekorativen Zwerg mit nach Hause nehmen. 
 
Alter: Kinder im Spielgruppenalter und jünger nur in Begleitung eines Erwachsenen. 
Kostenbeitrag:  2 Fr. pro Zwerg (Nur solange Vorrat). 
 
Unsere Bastelecke ist zu folgenden Zeiten geöffnet: 
Samstag, 30. Mai von 13.00 -17.00 Uhr 
Sonntag,  31. Mai von 11.00 -16.00 Uhr 
 
Wir freuen uns auf eine tolle GewerbeExpo und viele kreative Zwergenbastelkinder! 
Familienverein Neftenbach 
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Am Eröffnungsmarkt vom 9. Mai 2015 werden verschiedene Anbieter ihr 
Sortiment anbieten.  
Das Chinder & Jugendchorprojekt wird uns am Morgen mit einem Konzert  
erfreuen und lassen Sie sich von einem kleinen Präsent von uns überraschen.  
 
Im Mai bedienen Sie ab 9:00 Uhr am Kafistand: 
09. Mai  Elternmitwirkung Neftenbach 
16. Mai  Freie Wähler 
23. Mai  Frauenverein 
30. Mai  Kolibri / Domino 
 
Wenn Sie Fragen oder Anregungen haben, melden Sie sich bitte bei S. Jutz, 
Tel. 079 636 75 75. 
 
Für den Marktverein Neftenbach: Sylvia Jutz 
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Tipps und Tapes 
 
Am 13. März 2015 waren 16 
Mitglieder des Samaritervereins 
Pfungen-Dättlikon im Physio-
Studio von Fabienne Stahel in 
Neftenbach zu Gast.  
Unser kleiner Ausflug sollte uns 
nützliche Infos und Tipps zum 
Umgang mit verkrampften 
Muskeln, zum Erkennen von 
Bänderverletzungen am Knie 
und, wie der Titel schon an-
deutet, zur Anwendung von 
Tapes bringen.  

 
Unter professioneller Anleitung lernten wir die Grundsätze des Tapens kennen, 
durften ausprobieren und üben. Ausserdem erfuhren wir den Unterschieden der 
starren, weissen Tapes und den coolen farbigen Klebern, welche zurzeit vor 
allem im Sport überall zu sehen sind.  
 
Später im Programm zeigte uns Fabienne, mit welchen Tests wir Bänderverlet-
zungen am Knie, bzw. Hinweise auf solche Schädigungen, erkennen können. 
Instruktionen zu Dehnübungen bei verkrampften Muskeln rundeten den span-
nenden Abend ab. 
 
Dass das Thema interessierte, zeigte die 
fast vollzählige Teilnahme unserer Samari-
ter. Wir freuen uns, dass wir offenbar euren 
Geschmack getroffen haben und danken 
Fabienne auch auf diesem Weg nochmals 
ganz herzlich für ihren Einsatz. Und natürlich 
freuen wir uns, wenn wir auch an unseren 
nächsten Monatsübungen wieder so viele 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer begrüssen 
dürfen ☺ 
Sandra Bänninger 
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Ärztlicher Notfalldienst Winterthur-Nord 
 
Mai 2015 
 
01.05.15 Dr. med. C. Graf, Rickenbach Sulz 052 320 91 00 
02.05.15 Dr. med. M. Patti, Dinhard 052 336 19 38 
03.05.15 Dr. med. K. Sauer, Wiesendangen 052 337 11 55 
09.05.15 Dr. med. F. Stamm, Elsau 052 363 16 33 
10.05.15 Dr. med. W. Baur, Hettlingen 052 316 10 20 
14.05.15 med.pract. P. Delavy, Rickenbach Sulz 052 320 91 00 
16.05.15 Dr. med. A. Schindler, Neftenbach 052 315 24 21 
17.05.15 med.pract. P. Delavy, Rickenbach Sulz 052 320 91 00 
23.05.15 Dr. med. L. Friedrich, Seuzach 052 335 19 19 
24.05.15 Dr. med. M. Maschio, Elsau 052 363 16 33 
25.05.15 Dr. med. I. Kordish, Elsau 052 363 11 72 
30.05.15 Dr. med. A. Demarmels, Seuzach 052 335 20 20 
31.05.15 Dr. med. L. Friedrich, Seuzach 052 335 19 19 
 
Die Dienstliste kann aktualisiert auf dem Internet unter www.aerzte-winterthur.ch 
eingesehen werden. Bitte beachten Sie, dass die Notfalldienste jeweils von 
08:00 Uhr bis 08:00 Uhr des folgenden Tages dauern. 

 
 
 
 

  

Dorf und Flur 
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www.gewerbeexpo-neftenbach.ch 
 
 
Nur noch wenige Tage....... 
 

Liebe Neftenbacherinnen, liebe Neftenbacher 

Nur noch wenige Tage, dann ist es endlich soweit. Am Freitag, 29. Mai 2015, 
18:00 Uhr wird die GewerbeExpo 2015 Neftenbach offiziell eröffnet. Es erwarten 
Sie am Wochenende nach Pfingsten zahlreiche Attraktionen sowie kulinarische 
und musikalische Leckerbissen. 

Mitte Mai werden alle Haushalte in und um Neftenbach den Expo-Flyer zuge-
stellt erhalten, worin die wichtigsten Informationen sowie der Situationsplan zu 
finden sein werden. All diese Angaben - und noch mehr - finden Sie im Übrigen 
auch auf unserer Homepage www.gewerbeexpo-neftenbach.ch auf einen 
Blick. 

 

Rahmenprogramm 

Unser Bühnenprogramm in der Bogenhalle (Festzelt) ist sehr vielseitig. So prä-
sentieren beispielsweise am Samstag- und Sonntag-Nachmittag Jungtalente 
aus Neftenbach ihr musikalisches Können einem breiten Publikum.  
Am Samstag Abend spielt zudem die bekannte Partyband „Blue Nights“ zum 
Tanz auf und an der Rondell-Bar gleich neben dem Festzelt schenkt Ihnen un-
ser sympathisches Bar-Team gerne bis 04:00 Uhr feine Drinks aus. 

Im Rahmen des Sitzbank-Wettbewerbs werden zehn äusserst originelle Projekte 
präsentiert. Sie als Besucher haben während der Expo die Möglichkeit, für Ihren 
Favoriten zu stimmen. Am Sonntag ab 16:00 Uhr werden dann im Festzelt die 
Siegerprojekte prämiert. 

Wollten Sie Neftenbach schon immer mal aus der Vogelperspektive sehen 
oder suchen Sie ein originelles Geschenk für Ihre Liebsten? Dann buchen Sie 
einfach einen Helikopter-Rundflug ab dem Expo-Gelände. Tarife und Flugzei-
ten finden Sie ebenfalls auf der Expo-Homepage. 
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Aber auch für Kinder und Jugendliche aller Altersklassen haben wir spannende 
und interessante Angebote im Programm. Speziell erwähnt sei hier, dass am 
Sonntag Morgen im Lunapark zwischen 10:30 und 11:00 Uhr die Fahrt auf allen 
Bahnen gratis ist.  

 

EXPO-Beiz / Gwerbler-Brunch 

Wir sind bestrebt, unseren Besuchern auch kulinarisch ein abwechslungsreiches 
und interessantes Wochenende zu bieten. Dazu bittet Sie unser Gastro-Team 
Jürg Weibel, Carina und Rosmarie Kramer um Ihre Mithilfe. Da ein selbstgeba-
ckener Kuchen oder eine selber gemachte Torte besonders munden, würden 
wir solche gerne unseren Besuchern anbieten können. Wenn Sie uns also 
Selbstgebackenes vorbeibringen, erstatten wir Ihnen die Selbstkosten von 
CHF 7.50 je Kuchen bzw. CHF 10.00 je Torte zurück. Bitte melden Sie sich 
umgehend in der Papeterie Kramer, Tel. 052 315 30 44 oder unter 
inNfo@papeteriekramer.ch.

Am Sonntag Morgen bieten wir ab 09:30 Uhr allen Besuchern und Ausstellern 
einen reichhaltigen Gwerbler-Brunch in der Bogenhalle an. Ab sofort haben Sie 
die Möglichkeit, Ihren Platz für den Gwerbler-Brunch bei unserer Vorverkaufsstel-
le Papeterie Kramer zu sichern. 

 

Helfer gesucht 

Die GewerbeExpo ist auch logistisch eine Herausforderung. Um diese zu be- 
wältigen, benötigen wir deshalb zahlreiche Helfer am Expo-Wochenende 
selber, aber auch in der Woche davor und danach u.a. für den Auf- und Ab-
bau der Bogenhalle. Sind Sie interessiert, auch ein Teil der unvergesslichen 
GewerbeExpo zu werden? Dann zögern Sie nicht und melden sich bei unserer 
Personalverantwortlichen Christine Stähli, Tel. 079 487 34 31oder unter 
chstaehli@gmx.ch. 

 

Zufahrten Sammelstelle / Grünabfuhr 

Bitte beachten Sie, dass aus Sicherheitsgründen die Zufahrten zur Sammelstelle 
Teggenberg aber auch zum ganzen Gewerbegebiet an der Seuzachstrasse für 
den motorisierten Verkehr ab Freitag, 29. Mai 2015, 16:00 Uhr bis am Sonntag 
Abend 31. Mai 2015, 20:00 Uhr gesperrt sein wird. Anwohner werden gebeten, 
die für sie reserverierten Expo-Parkplätze zu benutzen.  

Die Grünabfuhr wird am Expo-Wochenende beim Schulhaus Drei Linden plat-
ziert sein. Herzlichen Dank für Ihr Verständnis. 
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Im Namen des OK GewerbeExpo 2015 Neftenbach lade ich Sie ganz herzlich 
zu einem bestimmt erlebnisreichen Besuch ein. Lassen Sie sich von den vielen 
Attraktionen der rund 70 Aussteller auf überschaubarem Raum sowie unserem 
kulinarischen und musikalischen Angebot überraschen. Ganz einfach: das 
muss man erlebt haben! 

 

Patrick Hubmann 

OK-Präsident 

 
 

 
 
  

The place to be!
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chrääääääh! 
 
Liebe Leserin und Leser.  
Am Samstag 20. Juni, um 13:00 Uhr 
startet zum 31sten mal das Chräen 
Open Air auf dem Neftenbacher Haus-
berg.  
 

Die wunderbare Lage und die überschaubaren Verhältnisse auf dem Gelände 
gefallen nicht nur unserem langjährigen Publikum sondern auch den auftre-
tenden Künstlern.  
Nicht selten liefern darum zufriedene Bands auf der Bühne eine „Performance“ 
welche kaum oder nur selten an einem Grosskonzert erreicht werden.  
Das klare Statement zum kleinen Event mit grossartiger Musik wissen viele seit 
Jahren zu schätzen. 
 
Mit Hecht / Death by Chocolate / Pueblo Criminal und weiteren pfiffigen For-
mationen ist es unserem Booker, Ronny, auch dieses Jahr gelungen musikali-
sche Leckerbissen zu verpflichten. Ich würde mich freuen wenn Sie unser Pro-
gramm inspiriert, dass es neugierig macht und dass Sie den Weg zu unseren 
Bühnen und Wiesen finden werden. 
 
Letztes Jahr lancierten wir anlässlich unseres Jubiläums zum ersten Mal eine 
zweite Bühne. Die Resonanz hierzu war einstimmig positiv und deshalb haben 
wir uns entschieden die „STARTRAMPE“ zusammen mit den M-Kulturprozenten 
ein weiteres Mal zu betreiben.  
 
Zudem ist es geglückt eine Partnerschaft zusammen mit der Zürcher Landbank 
als weiteren Hauptsponsor einzugehen. Dies ermöglicht es uns auch weiterhin 
äusserst „budgetolerante“ Eintrittspreise zu gewährleisten. 
 
Tickets im Vorverkauf sind bis am Freitagabend, 19. Juni, für CHF 25.00 über 
folgende Stellen erhältlich:  
 Papeterie Kramer, Neftenbach 
 Roli’s Bike Station, Pfungen 
 ticketino.com / coac.ch 
 
Freuen und feiern Sie zusammen mit uns das diesjährige Chräen Open Air! 
Herzlich Grüsst  
Peter Kehrli, Präsident 
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Gesuche 
 
 Wer ist betagt und benötigt etwas Hilfe im Alltag? 

Gerne bin ich für Sie da. Ich bin eine 57-jährige Frau mit Spitexerfahrung. 
Sind Sie interessiert? Dann freue ich mich auf Ihren Anruf. 
Claudia Sträuli, Tel. 079 612 06 12 

 Wir sind eine 4-Köpfige Familie aus Neftenbach und suchen längerfristig 
eine 4.5 Zimmer-Wohnung -gerne auch grösser- im Erdgeschoss zur Miete. 
Wissen Sie eine Wohnung welche in naher Zukunft frei wird und mindestens 
110 m2 hat, dann melden Sie sich bei uns.  
Fam. Stettler, Tel. 079 379 88 78 

 Einfamilienhaus in Neftenbach / Aesch / Riet mindestens 5 Zimmer zum 
Kaufen gesucht. Bitte melden unter Tel. 079 334 50 89 

 Junger Mann sucht wegen Auszug aus dem Elternhaus einen Fernseher und 
einen Kaffeevollautomat. Wenn möglich günstig oder gratis.  
Tel. 076 426 14 84 

Zu vermieten 
 
 Grosse 3.5 Zimmer-Maisonette-Eigentumswohnung (ca. 100m2) in 8 Fam. 

Haus, im 1. OG, an der Schulstrasse 98, in Neftenbach zu vermieten. Ruhige 
Lage, unverbaubare Aussicht, Nähe Schule, Einkauf. Balkon, Badezimmer 
und sep. WC, Waschmaschine/Tumbler zur Alleinbenützung in sep. Wasch-
raum/Bastelraum, sep. Kellerabteil. Miete CHF 1'790.00, NK/HK CHF 250.00 
2 Tiefgaragenplätze können dazu gemietet werden. Ab sofort oder n. V.  
Auskunft / Besichtigung: Frau Brigitte Fricker, Tel. 052 315 36 26 
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Mai 2015 
 
Fr  01.05. 14:00-17:00 „Wenn Reben frieren“, Sonderausstellung mit 

Festwirtschaft, Flachs- und Weinbaumuseum 
(s.T.) 

Sa  02.05. ab 09:00 Neftimärt  
 17:00 Gospelchor Konzert, Ref. Kirche Henggart (s.T.) 
 20:00 „Kinderschreck“, Singsaal Ebni (s.T.) 
So  03.05. 14:00-17:00 „Wenn Reben frieren“, Sonderausstellung im 

Flachs- und Weinbaumuseum  
 17:00 Gospelchor Konzert, Ref. Kirche Rickenbach 
Mo  04.05. 10:00-10:30 Buchstart in der Bibliothek (s.T.) 
 13:30 Bazar-Kreativ-Team im Chileträff 
Do  07.05. 11:30 Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren im 

Chileträff (s.T.) 
 14:00 Spielnachmittag für Seniorinnen und Senioren 

im Chileträff (s.T.) 
Fr  08.05. 17:00-20:00 Standschützen Neftenbach, Eidgenössisches 

Feldschiessen (s.T.) 
Sa  09.05. Ab 09:00 Neftimärt (Kafistand: Elternmitwirkung Neften-

bach) 
 09:00-15:00 Bring- und Holtag, Hauptsammelstelle Teggen-

berg (s.T.) 
Mo  11.05.  Häckseltour (Anmeldung bis Freitag 12.3. 11 Uhr 

bei Gemeindeverwaltung Tel. 052 305 06 66) 
Di  12.05. 14:00-16:15 Mütter- & Väterberatung, ref. Chileträff, Kirch-

weg 3 
Do  14.05.  Auffahrt 
Sa  16.05. Ab 09:00 Neftimärt (Kafistand: Freie Wähler) 
 08:00-22:15 Zürcher Kunstturnertage 2015, Sporthalle Ebni 

(s.T.) 
So  17.05. 09:00-16:00 Zürcher Kunstturnertage 2015, Sporthalle Ebni 

(s.T.) 
Mo  18.05. 14:30 Frauenschüehli-Wanderung für Seniorinnen und 

Senioren, Schützenhaus Pfungen (s.T.) 
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Do  21.05. 14:00 Spielnachmittag für Seniorinnen und Senioren 
im Chileträff (s.T.) 

Sa  23.05. Ab 09:00 Neftimärt (Kafistand: Frauenverein) 
Mo  25.05.  Pfingstmontag 
Di  26.05. 14:00-16:15 Mütter- & Väterberatung, ref. Chileträff, Kirch-

weg 3 
Do  28.05. 13:15 WanderNaMi Frauenverein, Treffpunkt beim Volg 
Fr.  29.05.  GewerbeExpo Neftenbach (s.T.) 
Sa  30.05. Ab 09:00 Neftimärt (Kafistand: Kolibri / Domino) 
  GewerbeExpo Neftenbach (s.T.) 
 20:00 Kirchenkonzert des Musikverein Neftenbach, ref. 

Kirche (s.T.) 
So  31.05.  GewerbeExpo Neftenbach 

 
 
 
Voranzeige Juni 2015 
 
Mo  01.06. 10:00-10:30 Buchstart Kinder von 2 bis 4, Bibliothek Neften-

bach 
 13:30 Bazar-Kreativ-Team im Chileträff 
Do  04.06. 11:30 Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren im 

Chileträff (s.T.) 
 14:00 Spielnachmittag für Seniorinnen und Senioren 

im Chileträff (s.T.) 
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